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Matchday
Willkommen

Waldeck - Echo vom 06.09.2026 32 Ausgabe 3 - Season 26/27

Controlling Social Media Accounting & Reporting

Handel, Handwerk & Vereine
Ihr Partner für

FÖRDERGEMEINSCHAFT

St.NIKOLAUS

Werte fördern und
Zukunft gestalten!

Unterstütze uns

und werde Fördermitglied 

oder Sponsor

Kontaktiere uns: foerderverein@sgn1926.de

Sehr geehrter Leser, liebe Fan's 
der SGN,

wir bitten Sie, bei Ihren Kaufentschei-
dungen die Produkte und Dienstleis-
tungen unserer geschätzten Werbe-
partner zu berücksichtigen, die uns 
tatkräftig unterstützen und damit zur 
Verwirklichung unserer gemeinsamen 
Ziele beitragen.
Unseren Werbepartnern einen herzli-
chen Dank, ohne die dieses Stadion-
heft nicht möglich wäre.
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Ralf Biewer 
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Völklinger Straße 33

66333 Völklingen

Telefon 0 68 98 - 45 65

E-mail: optikbiewer@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 8:30 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mi. u. Sa.: 8:30 - 12:00 Uhr

matchday
sixth

season 26/27

Hallo liebe Sportfreunde, Fan's 
und Zuschauer!
Ein besonderer Gruß geht an 
unsere Gäste aus Riegelsberg, 
ihren Teams, den verantwortli-
chen sowie den mitgereisten 
Fan's!

Der 5. Spieltag war für unser 
Bezirksligateam ein kleines De-
saster, das schnell aufgearbeitet 
und abgehakt werden musste.

Der Fokus liegt nun nur noch 
auf dem heutigen Spieltag, der 

von unseren Teams natürlich 
positiv gestaltet werden soll.
Die beiden Teams der Gäste 
kommen mit breiter Brust ins 
"Waldeck", denn mit ihren Sie-
gen gegen Luisenthal haben sie 
eine Portion Selbstvertrauen ge-
tankt.

Heute geht es in beiden Partien 
um Matches der Tabellennach-
barn und mit Siegen unsere 
Gäste würden sie auf jeden Fall 
eine bessere Platzierung als un-
sere Teams belegen.

Ein ausführliche Gegneranalyse 
können Sie auf den nachfolgen-
den Seiten nachlesen.
Außerdem schauen wir uns die 
übrigen Bezirksligabegegnun-
gen. Des Weiteren schauen wir 
auch einmal, wie erfolgreich un-
sere Nachbarvereine in ihren je-
weiligen Ligen sind.

Wir wünschen Euch an diesem 
Spieltag gute Unterhaltung auf 
unserem Sportgelände. 
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Spielpaarungen des 6. Spieltages
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Tabelle KreisligaTabelle Bezirksliga

Spannung pur in der Bezirksliga Köllertal/Warndt – Vorschau auf den 6. 
Spieltag

Der Start in die neue Saison der Bezirksliga Köllertal/Warndt ist ge-
glückt und die ersten Trends zeichnen sich deutlich ab. Während Ritter-
straße und Amed Saar bisher eine perfekte Bilanz aufweisen, kämpfen 
Teams wie Großrosseln II und DJK Püttlingen II noch um den An-
schluss. 

Der kommende 6. Spieltag verspricht wieder hochspannende Duelle. 
Hier ist unser Blick auf die bevorstehenden Partien.

Samstag, 05.09.2026

Großrosseln II vs. Ay Yildiz (17:00 Uhr)

Ausgangslage: Großrosseln II (Platz 15, 0 Pkt.) empfängt den Tabellen-
dritten Ay Yildiz (12 Pkt.). Ein klassisches Duell „David gegen Goliath“. 
Die Gäste sind mit einer weißen Weste und 23 Treffern in vier Spielen 
das formstärkste Team.

Prognose: 
Alles andere als ein klarer Sieg für Ay Yildiz wäre eine Überraschung. Die Offensive der Gäste 

ist aktuell kaum zu stoppen.
Tipp: 0:4

Sonntag, 06.09.2026

Kandil II vs. Geislautern II (13:00 Uhr)



Inspek�on nach
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KFZ-Meisterbetrieb Pokorny

Tel. 0 68 98 - 9 12 24 53
Ludweilerstraße 215

www.kfz-pokorny.de info@kfz-pokorny.de

Kfz-Meisterbetrieb
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Ausgangslage: Beide Teams stehen im Mittelfeld 
(Platz 10 gegen Platz 7). Kandil II hat noch ein 
Spiel weniger und könnte mit einem Sieg auf-
schließen.

Prognose:
 Ein enges Duell auf Augenhöhe. Geislautern II hat das etwas 

bessere Torverhältnis, aber Kandil II spielt zu Hause.
Tipp: 2:2

DJK Püttl. II vs. Walpershofen II (13:00 Uhr)

Ausgangslage: Püttlingen II (Platz 16) sucht noch 
den ersten Punkt, während Walpershofen II (Platz 
12) bereits zwei Siege einfahren konnte.

Prognose:
Walpershofen geht als Favorit in die Partie und möchte sich weiter 

vom Tabellenkeller distanzieren.
Tipp: 1:3

Köllerbach II vs. SC Fenne (15:00 Uhr)

Ausgangslage: Ein Duell der Gegensätze: Der Ta-
bellenfünfte aus Fenne trifft auf den Vorletzten 
Köllerbach II. Die Defensive von Köllerbach ist mit 
37 Gegentoren das Sorgenkind der Liga.

Prognose:
Fenne wird die Schwächen der Köllerbacher Defensive 

konsequent ausnutzen.
Tipp: 0:3

Amed Saar vs. Heidstock (15:00 Uhr)

Ausgangslage Aufsteiger Amed Saar (Platz 2) ist 
in Topform und hat bisher alle Spiele gewonnen. 
Heidstock (Platz 8) ist solide gestartet, wird es 
aber schwer haben, den Sturmlauf der Gastgeber 
zu stoppen.

Prognose:
Amed Saar will den Druck auf Spitzenreiter Ritterstraße hochhalten 

und wird hier nichts anbrennen lassen.
Tipp: 3:1

Luisenthal vs. Lauterbach (15:00 Uhr)

Ausgangslage: Platz 11 gegen Platz 13. Ein weg-
weisendes Spiel für beide Teams, um sich im unte-
ren Tabellendrittel Luft zu verschaffen.

Prognose:
 In einem hart umkämpften Spiel könnte der Heimvorteil für 

Luisenthal den Ausschlag geben.
Tipp: 2:1

SG St. Nikolaus vs. Riegelsberg II (15:30 Uhr)

Ausgangslage: St. Nikolaus (Platz 6) ist das stabi-
lere Team, während Riegelsberg II (Platz 9) noch 
seine Form sucht.

Prognose:
 Ein enges Spiel, in dem die SG St. Nikolaus dank der besseren 

Offensivbilanz knapp die Nase vorn haben sollte.
Tipp: 2:0

SF Saarbr. vs. Ritterstraße (16:00 Uhr)

Ausgangslage: Das Topspiel des Spieltags! Der 
Vierte (SF Saarbr.) empfängt den verlustpunktfrei-
en Tabellenführer aus Ritterstraße. Der Gast stellt 
mit 36 Toren die beste Offensive der Liga.

Prognose:
Ritterstraße ist momentan das Maß aller Dinge. Auch wenn SF 
Saarbr. stark ist, dürfte die Offensivpower der Gäste am Ende 

siegen.
Tipp: 1:3

Wir wünschen allen Mannschaften einen erfolgrei-
chen und vor allem verletzungsfreien 6. Spieltag! 



Trainerkommentare
Review und aktueller Spieltag
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am vergangenen Spieltag mussten wir uns gegen 
einen starken Gegner von Ay Yildiz mit 0:7 ge-
schlagen geben.  

Wir waren uns der Schwere der Aufgabe bewusst, 
konnten unsere Ziele jedoch nicht auf dem Spiel-
feld umsetzen. Insbesondere in kritischen Situati-
onen agierten wir zu passiv, begingen zahlreiche 
vermeidbare Fehler und boten dem Gegner da-
durch zahlreiche Chancen.

Nach dem Rückstand gelang es uns nicht, als 
Team dagegenzuhalten und gemeinsam Lösungs-
strategien zu entwickeln. Das Endergebnis ist 
deutlich und schmerzhaft.

Dennoch ist es essenziell, die Fassung zu bewah-
ren. Solche Spiele verdeutlichen uns die Bereiche, 
in denen wir uns verbessern müssen. Wir müssen 
aus dieser Erfahrung lernen, die richtigen Schlüsse 
ziehen und vor allem wieder als geschlossene Ein-
heit auftreten.

Die Saison ist noch lang. Entscheidend ist unsere 
Reaktion auf eine derartige Niederlage.  Jetzt ist 
es an der Zeit, die Situation zu analysieren, weiter-
zuarbeiten und im nächsten Spiel eine verbesserte 
Leistung zu erbringen.
Die 0:7-Niederlage gegen Ay Yildiz war schmerz-
haft. Ein solches Ergebnis ist für alle Beteiligten 
enttäuschend und entspricht nicht unseren An-
sprüchen als Mannschaft.

Wir haben jedoch keine Zeit, uns in dieser Situati-
on zu verlieren. 

Im Heimspiel gegen Riegelsberg 2 gilt es, eine Re-
aktion zu zeigen. 

Von der ersten Minute an möchten wir wie-
der unsere Stärken demonstrieren: Leiden-
schaft, Einsatzbereitschaft und den Willen, 
füreinander alles zu geben.

Hallo Fans, Freunde und Gönner,
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Wilhelm-Leuschner-Str. 5, Dorf im Warndt

Telefon: 0 68 09 / 8 48

Eigene Herstellung von 
Fleisch- und Wurstwaren in

Dorf im Warndt

Liebe Fußballfans, liebe Freunde und Un-
terstützer der Sportgemeinde St. Niko-
laus,
nach den vergangenen zwei erfolgreichen Spielen 
wollen wir die positive Stimmung und das gewon-
nene Selbstvertrauen natürlich auch in die heutige 
Partie mitnehmen. Gerade nach unserem schwie-
rigen Saisonstart tut es gut zu sehen, dass sich die 
Mannschaft für ihren Einsatz belohnt und wir 
Schritt für Schritt besser in die Saison finden.

Mit dem 1. FC Riegelsberg III erwartet uns heute 
allerdings eine Mannschaft, die bislang sehr gut in 
die Runde gestartet ist. Nach drei Spielen stehen 
zwei Siege und ein Unentschieden zu Buche. Diese 
Bilanz zeigt deutlich, dass auf uns eine anspruchs-
volle Aufgabe wartet und wir von Beginn an kon-
zentriert und mit der nötigen Einsatzbereitschaft 
auftreten müssen.

Unsere personelle Situation bleibt weiterhin ange-
spannt. Umso wichtiger ist es, dass wir als Mann-
schaft zusammenstehen und jeder bereit ist, Ver-
antwortung zu übernehmen.
Gerade in solchen Phasen zeigt sich, wie wertvoll 
unser Zusammenhalt ist. In den vergangenen 
Spielen haben wir gesehen, dass wir auch unter 
schwierigen Voraussetzungen erfolgreich sein 
können, wenn jeder für den anderen arbeitet und 
wir als geschlossene Einheit auftreten.

Die letzten Siege geben uns natürlich Rückenwind. 
Trotzdem dürfen wir uns darauf nicht ausruhen. 
Wir wollen weiter hart arbeiten, die positiven Er-
gebnisse bestätigen und unseren Zuschauern er-
neut zeigen, dass wir unabhängig von der jeweili-
gen Aufstellung alles auf dem Platz lassen.
Unser Ziel für heute ist deshalb klar: Wir wollen 
die Serie fortsetzen und die nächsten drei Punkte 
im Waldeck behalten.

Mit eurer Unterstützung werden wir alles dafür ge-
ben, auch diese schwierige Aufgabe erfolgreich zu 
meistern.

Auf ein faires, intensives und hoffentlich erfolgrei-
ches Heimspiel!



Routine trifft auf Spielpraxis

Wenn wir am kommenden Spieltag auf die zweite 
Mannschaft des FC Riegelsberg treffen, erwartet 
uns nicht nur eine taktisch gut eingestellte Truppe, 
sondern auch ein Trainer-Duo an der Seitenlinie, 
das gegensätzlicher kaum sein könnte – und ge-
nau darin liegt ihre Stärke.

Der Routinier: Bernd Ursprung
Mit Bernd Ursprung steht ein echter Kenner der 
Regionallandschaft am Ruder. Mit 59 Jahren bringt 
er die nötige Gelassenheit und Erfahrung mit, die 
man in hitzigen Bezirksliga-Partien dringend benö-
tigt. Ursprung ist kein Neuling im Trainergeschäft; 
seine Bilanz von 70 Spielen, in denen er stolze 34 
Siege einfahren konnte, spricht für sich. Seine Sta-
tionen beim DJK Neuweil und St. Arnual haben ihn 
geformt. Dass er dabei auch selbst noch aktiv in 
die Stiefel schlüpft – wenn auch selten –, zeigt sei-
ne tiefe Verbundenheit mit dem aktiven Gesche-
hen auf dem Platz. Er ist der strategische Anker 
des Riegelsberger Trainerteams.

Der spielende Geist: Marc Jost
An seiner Seite agiert der 40-jährige Marc Jost, 
vielen in der Liga besser bekannt unter seinem 
Spitznamen „Die Wade“. Jost ist das, was man ei-
nen „spielenden Co-Trainer“ im wahrsten Sinne 
des Wortes nennt. Er kennt die Abläufe auf dem 
Platz aus der unmittelbaren Perspektive des Ab-

wehrspielers. Mit über 200 Einsätzen in seiner 
Laufbahn bringt er genau die Robustheit und 
Spielintelligenz mit, die es braucht, um eine De-
fensive zusammenzuhalten. Sein MVP-Wert von 
47 % bei Riegelsberg III unterstreicht, dass er 
auch im fortgeschrittenen Fußballeralter noch ein 
Aktivposten ist, auf den man aufpassen muss.

Ein großer Kader !?

Die aktuelle Spielerstatistik des 1. FC Riegelsberg 
II bietet einen interessanten Einblick in die takti-
sche Ausrichtung und die individuelle Qualität un-
seres kommenden Gegners. Nach dem jüngsten 
4:2-Heimerfolg gegen Luisenthal hat sich das Bild 
jedoch gewandelt: Unser Gegner steht nun mit 7 
Punkten auf dem 10. Tabellenplatz und liegt damit 
nur noch zwei Punkte hinter der SGN. Ein genaue-
rer Blick auf die Einzelstatistiken zeigt, dass die 
Riegelsberger über gefährliche Individualisten ver-
fügen, die unsere Defensive vor Aufgaben stellen 
können. Hier ist eine Analyse der Stärken und 
Schwächen für unsere Mannschaft und unsere 
Fans.
Stärken: Individuelle Klasse im Angriff
Offensivdrang und gefährliche Individualisten
Der Blick auf die Torschützenliste zeigt, dass Rie-
gelsberg II durchaus in der Lage ist, Tore zu erzie-
len. Besonders hervorzuheben ist  Leo Gratzl, der 
in fünf Partien 4 Treffer erzielte und  2 Assists bei-
steuerte. Luyeye Bonia, der in nur zwei Einsätzen 
bereits drei Treffer erzielen konnte – er ist der ge-
fährlichste Akteur vor dem Tor. Auch Giuseppe 
Scarpello (2 Spiele, 1 Tor, 1 Assist) zeigen eine 
hohe Effizienz und sind direkt an vielen Offensi-
vaktionen beteiligt.
Schwächen: Kaderstabilität und Defensive
Instabilität durch hohe Rotation - ein auffälliges 
Merkmal der Statistik ist die extrem hohe Anzahl 
an eingesetzten Spielern. Viele Akteure im Kader 
kommen bisher nur auf 1 bis 2 Einsätze. Dies deu-
tet darauf hin, dass der 1. FC Riegelsberg II noch 
keine feste Stammformation gefunden hat und 
sich im laufenden Findungsprozess befindet bzw. 
der Bezirksligakader auch Spieler sowohl des Ver-
bandsligateams und des Kreisligateams aufweist.

Gästeportrait
1. FC Riegelsberg II. - eine Gegneranalyse
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Trainerduo Ursprung (r.) / Jost (l.)



Defensive Anfälligkeit
Obwohl das Team punktuell torgefährlich ist, 
spiegelt sich die Instabilität des Kaders auch in 
der Defensive wider. Mit bereits 17 Gegentoren 
aus 4 Spielen ist die Abwehr das Sorgenkind der 
Riegelsberger. Das Torverhältnis von 12:19 zeigt, 
dass wir – sofern wir unser Spiel aufziehen und 
das Zentrum kontrollieren – zu guten Torchancen 
kommen werden. Die Abstimmung in der Defen-
sive scheint noch nicht auf dem gewünschten Ni-
veau zu sein.

Konstanz und Dauerbrenner
Ein Blick auf die Einsatzzeiten zeigt, dass sich 
trotz der hohen Fluktuation im Kader vier Spieler 
als absolute Dauerbrenner anzusehen sind: Mit 
Leo Gratzl (MVP 96), Marius Kneip (MVP 90), 
Cheikhou Vieux Goudiaby (MVP 85) und Matthias 
Tittelbach (MVP 72) haben sich bereits Leistungs-
träger herauskristallisiert, die bisher in allen Be-
gegnungen zum Einsatz kamen.

Fazit für das kommende Spiel
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass das Re-
serveteam kein Gegner ist, den man unterschät-
zen sollte, wenn man die individuellen Statistiken 
betrachtet. Dennoch bietet uns die aktuelle Ka-
der-Rotation und die defensive Anfälligkeit unse-
rer Gäste eine große Chance. Wenn es der SGN 
gelingt, die Räume für die genannten Leistungs-
träger eng zu machen und früh Druck auf ihre De-
fensive auszuüben, haben wir alle Möglichkeiten, 
das Spiel zu bestimmen.
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Ihr Ansprechpartner für 
alle Veranstaltungen & Festlichkeiten

WARNDT BOISSONS EURL
Zum alten Bergwerk - 66352 Großrosseln

✆ +49 176 64 69 70 93 -  WarndtBoissons@t-online.de

Leo Gratzl - "Hänchen" Marius Kneip - "Flash"



Gästeportrait:
1. FC Riegelsberg III - eine Gegneranalyse
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Spannung pur im Kampf um das Mittel-
feld – Ein richtungsweisendes Duell am 
kommenden Spieltag!

Wenn wir heute den 1. FC Riegelsberg III 
auf unserem Platz begrüßen, erwartet uns 
eine Mannschaft, die bisher eine der be-
eindruckendsten Serien der Kreisliga A 
Köllertal/Warndt hingelegt hat. 
Nach drei Spieltagen rangieren unsere 
Gäste auf dem 6. Tabellenplatz und 
untermauern damit ihre Ambitionen 
in der laufenden Saison.

Tabellarische Ausgangslage und 
Form

Mit aktuell 7 Punkten aus drei 
absolvierten Partien ist Rie-
gelsberg III noch ungeschla-
gen. Zwei Siegen steht bisher 

nur ein Unentschieden gegen-
über. Besonders auffällig ist da-

bei die defensive Stabilität der 
Gäste: Mit nur drei Gegentoren in 

drei Spielen verfügen sie über ei-
nes der sichersten Abwehrbollwer-

ke der Liga. Es ist offensichtlich, 
dass das Team über ein gut organi-

siertes Kollektiv verfügt, das defensiv 
wenig zulässt und auch unter Druck 

die Ruhe bewahrt. Insgesamt haben sie 
acht Tore erzielt, was auf eine effiziente 

Chancenverwertung hindeutet – Riegels-
berg benötigt kein „Offensivfeuerwerk“, 

um Punkte einzufahren, sondern agiert ex-
trem diszipliniert.

Kaderanalyse: Fokus auf Robustheit

Ein Blick auf die detaillierte Spielerstatistik offen-
bart, dass der Kader des 1. FC Riegelsberg III in 
der Breite hervorragend aufgestellt ist. Die Verant-
wortung für Tore und Vorlagen ist keineswegs auf 
eine einzige Schulter verteilt, sondern auf viele Ak-
teure gestreut, was die Mannschaft für jeden Geg-
ner schwer ausrechenbar macht.

Ein prägnantes Merkmal der bisherigen Spielweise 
ist die hohe physische Präsenz. Die statistisch auf-
fällige Anzahl an gelben Karten spricht eine klare 
Sprache: Die Riegelsberger agieren extrem ag-
gressiv gegen den Ball, suchen den Zweikampf 
und versuchen, den Spielfluss des Gegners bereits 
in der Entstehung zu unterbinden. Man merkt dem 
Team an, dass es gewillt ist, hart an der Grenze 
des Erlaubten zu spielen, um die Kontrolle über 
das Spielgeschehen zu behalten.

Die Leistungsträger
In der Offensive ste-
chen derzeit besonders 
Thomas Ziller und Fre-
deric Aubertin hervor. 
Mit jeweils zwei Toren 
sowie den entspre-
chenden Vorlagen agie-
ren sie als hocheffizien-

te Top-Scorer des 
Teams. Wenn es darum 
geht, das Spieltempo zu 
diktieren und aus dem 
Mittelfeld heraus Struk-
tur zu geben, sind Cars-
ten Hahn und Tobias 

Thomas Ziller - "Thomasao"

Frederick Aubertin - "Färd"
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Müller die zentralen Ankerpunkte der Mannschaft. 
Beide zeichnen sich durch hohe Einsatzzeiten und 
starke MVP-Werte aus und sind damit das Herzstück 
der Riegelsberger Spielanlage.

Fazit

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der heuti-
ge Gast als eine eingespielte, gut gecoachte und vor 
allem physisch robuste Einheit auftritt. 
Das Team aus Riegelsberg setzt auf ein disziplinier-
tes Defensivkonzept und eine aggressive Spielwei-
se, die den Gegner konsequent zu Fehlern zwingen 
will. 
Es ist eine Mannschaft, die weiß, wie man Ergebnis-
se verwaltet und die notwendige Härte mitbringt, 
um auch in intensiven Partien zu bestehen.

Wir freuen uns auf ein spannendes und faires 
Duell mit einem der formstarken Teams der 
Liga!



Review Bezirksliga
Dominanz pur - Ay Yildiz deklassiert die SGN
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Die Ausgangslage: 

Wer trifft auf wen?
Bevor wir auf das Spielfeld bli-
cken, schauen wir auf die Tabelle 
der Bezirksliga Köllertal/Warndt. 
Nach dem 5. Spieltag präsentiert 
sich das Bild wie folgt:

Ay Yildiz festigte mit diesem be-
eindruckenden Sieg seinen Platz 
in der Spitzengruppe. Mit nun 12 
Punkten aus 5 Spielen (4 Siege, 1 
Niederlage) und einem starken 
Torverhältnis von 23:6 unter-
streicht das Team seine Ambitio-
nen.

Die SG St. Nikolaus hingegen fin-
det sich nach der Partie im Tabel-
lenmittelfeld wieder. Mit 9 Punk-
ten (3 Siege, 2 Niederlagen) 
und einem ausgeglichenen 

Torverhältnis von 15:16 liegt 
das Team auf dem 7. Platz, 
denn sie konnte in dieser 

Partie nicht an die bishe-
rige Stabilität anknüp-
fen.

Der Spielbericht: 

Ein Nachmittag zum 
Vergessen für St. Ni-

kolaus

Es war ein Spiel der Ein-
bahnstraße: Ay Yildiz zeigte 

an diesem 5. Spieltag eine be-
eindruckende Vorstellung 

und ließ der SG St. Ni-

kolaus beim 7:0 zu keinem Zeit-
punkt eine Chance.

Taktisch war Ay Yildiz dabei her-
vorragend auf die Schwächen der 
SGN eingestellt. Immer wieder 
suchten die Gastgeber mit 
schnellen, langen Bällen ihre flin-
ken Außenspieler. Ein Mittel, ge-
gen das die Defensive der SG St. 
Nikolaus an diesem Tag kein Re-
zept fand und ein ums andere 
Mal schlichtweg überrannt wur-
de.

Bereits früh stellten die Gastge-
ber die Weichen auf Sieg. Ihsan 
Erdogan eröffnete den Torreigen 
in der 12. Minute, gefolgt von Ha-
cene Mahieddine (23‘) und Bran-
don Heblich (30‘), die das Ergeb-
nis schon vor der Halbzeit auf ein 
beruhigendes 3:0 schraubten. 
Noch vor dem Pausenpfiff legte 
Kerim Gülün (42‘) nach – ein 
deutliches Signal, dass Ay Yildiz 
an diesem Tag nicht gewillt war, 
einen Gang zurückzuschalten.

Auch das Mittelfeld der Gäste er-
wischte einen rabenschwarzen 
Tag. Es fehlte an Zugriff: Weder 
in der Rückwärtsbewegung noch 
im Spielaufbau kam nennenswer-
te Impulse. Symptomatisch für 
den Auftritt von St. Nikolaus war 
auch die fehlende Einstellung im 
Zweikampfverhalten – verlorenen 
Bällen wurde oft nicht konse-
quent nachgesetzt, wodurch Ay 
Yildiz im Umschaltspiel viel zu viel 

Das hat sich das Brück Team anders vorgestellt, doch an diesem Spieltag wurde der 
Mannschaft eindeutig gezeigt, woran sie noch arbeiten muss.

 SC Ay Yildiz vs. SG St.Nikolaus 7-0 
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Raum gelassen wurde.

Auch nach dem Seitenwechsel 
änderte sich das Bild nicht. Trotz 
einiger Wechsel bei der SG St. Ni-
kolaus blieb die Defensive der 
Gäste löchrig. Ihsan Erdogan 
schnürte in der 58. Minute seinen 
Doppelpack, bevor Burhan Yontar 
(71‘) und erneut Kerim Gülün 
(75‘) das Ergebnis auf den 7:0-
Endstand in die Höhe schraub-
ten.

Die einzige wirkliche Reaktion der 
SG St. Nikolaus war ein Platzver-
weis: Robin Konrath musste in 
der 78. Minute vorzeitig zum Du-
schen (Rot). Auch bei Ay Yildiz 
blieben kleine Härten nicht aus, 
was sich in einigen gelben Karten 
widerspiegelte, doch der Fokus 
lag an diesem Tag zweifellos auf 
der offensiven Spielfreude.

Mit dieser geschlossenen Mann-
schaftsleistung demonstriert Ay 
Yildiz eindrucksvoll, warum sie 
derzeit zu den Top-Teams der 
Liga gehören. 

Fazit:

Für die SG St. Nikolaus heißt es 
nun: Abhaken, die taktischen De-
fizite in der Defensive und im Mit-
telfeld aufarbeiten und im nächs-
ten Spiel wieder Boden gutma-
chen.

Aufstellung:

12’ ⚽ 1:0 Erdogan

23’ ⚽ 2:0 Mahieddine

30’ ⚽ 3:0 Heblich

42’ ⚽ 4:0 Gülün

58’ ⚽ 5:0 Erdogan

71' ⚽ 6:0 Yontar

75' ⚽ 7:0 Gülün

78'  Rot  - Robin Konrath

Spielverlauf:







Vorankündigung
Ein Dorf spielt Boule!
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26.09. - Sportgelände "Waldeck"

Ein Dorf spielt Boule – 
ein Tag voller Spaß, Gemeinschaft und guter Laune!

Liebe Freunde des Boulesports, liebe Familien, Nachbarn und Interessierte,

es ist wieder so weit: Der Förderverein der Sportgemeinde St. Nikolaus lädt 
Euch von Herzen zu unserer traditionellen Veranstaltung „Ein Dorf spielt Boule“ 
ein!

Am Samstag, den 26. September, verwandelt sich unser Sportgelände „Wal-
deck“ in einen Ort voller sportlicher Begeisterung, geselligem Miteinander und 

fröhlicher Begegnungen.  
Der Turnierstart ist um 14:00 Uhr, die Anmeldung ist am Veranstaltungstag 
ab 13:15 Uhr direkt vor Ort möglich.

Ob mit Freunden, Kollegen oder als bunt gemischtes Team – jeder ist willkommen, 
ausgenommen Lizenzspieler.  

Ein Team besteht aus drei Spielern, die Startgebühr beträgt 10,00 Euro pro Mann-
schaft.

Freut Euch auf spannende Spiele, gute Stimmung und natürlich auch auf eine 
kleine Belohnung für die Besten:  

Die drei erstplatzierten Teams dürfen sich über einen Preis freuen.

Doch nicht nur auf dem Spielfeld soll es schön werden – auch für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Und wer nicht selbst mitspielt, ist 

trotzdem ganz herzlich eingeladen, als Zuschauer dabei zu sein und die 
Teams tatkräftig anzufeuern.

Kommt vorbei, bringt Eure gute Laune mit und erlebt mit uns einen wunderschönen Tag voller Spaß, Ge-
meinschaft und sportlicher Freude.

Wir freuen uns schon jetzt auf Euren Besuch auf dem Sportgelände „Waldeck“!

10€
STARTGEBÜHR



Review Jubiläum
100-Jahr-Feier in Bildern
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Zuletzt noch…
Nächste Auswärtsbegegnung: Lauterbach und Fürstenhausen

SG St. Nikolaus zu Gast beim Aufstei-
ger!

Am 7. Spieltag der Bezirksliga Köllertal/
Warndt steht für die SG St. Nikolaus eine 

interessante Auswärtsaufgabe an. Am 13. Sep-
tember um 15:00 Uhr gastiert das Team beim Auf-
steiger in Lauterbach. Nach dem bisherigen Sai-
sonverlauf gehen die Vorzeichen klar in Richtung 
der Gäste, doch wie so oft im Fußball ist Vorsicht 
geboten.
Tabellarische Ausgangslage: Ein ungleiches Duell?
Ein Blick auf die aktuelle Tabelle verrät viel über 
die Kräfteverhältnisse vor dieser Begegnung. Die 
SG St. Nikolaus steht aktuell auf einem soliden 6. 
Tabellenplatz. Auf der Gegenseite findet sich der 
Aufsteiger aus Lauterbach auf dem 13. Tabellen-
platz wieder. Mit lediglich 3 Punkten aus 5 Partien 
(1 Sieg, 4 Niederlagen) ist der Start in die Bezirks-
liga bisher schwierig verlaufen. 
Was die SGN in Lauterbach erwartet: trotz der 
deutlichen Diskrepanz in der Tabelle sollte die SG 
St. Nikolaus den Gegner keinesfalls unterschätzen. 
Aufsteiger kommen oft über den Kampf und die 
Geschlossenheit, insbesondere auf heimischem 
Platz. Lauterbach wird alles daran setzen, die de-
fensive Stabilität zu verbessern, um Punkte gegen 
den Abstieg zu sammeln.
Für die SG St. Nikolaus gilt es, von der ersten Mi-
nute an das Heft in die Hand zu nehmen. Die Fa-
voritenrolle ist aufgrund der bisherigen Statistiken 
zwar bei der SGN, doch gerade die anfällige De-
fensive der Lauterbacher könnte dazu führen, 
dass diese sich gegen einen spielstarken Gegner 
wie St. Nikolaus besonders tief und kompakt staf-
feln. Die SG wird Geduld benötigen und versu-
chen, durch präzises Passspiel die Lücken in der 

gegnerischen Abwehr zu finden.
Gelingt es der SGN, die eigene Defensive zu stabi-
lisieren und die spielerische Überlegenheit in Zähl-
bares umzumünzen, stehen die Chancen auf drei 
Punkte gut. 

Am 7. Spieltag der Kreisliga A Köller-
tal/Warndt steht für die SG St. Niko-
laus II eine richtungsweisende Partie 
an. Am 13. September um 15:00 Uhr 

gastiert das Team beim SV Fürstenhau-
sen.
Die Tabellensituation verspricht ein enges Duell, 
doch die Vorzeichen sprechen für die Gäste. Mit 6 
Punkten aus 4 Spielen steht die SGN II auf dem 7. 
Platz, überzeugt jedoch mit einer beachtlichen 
Tordifferenz von +8. Der Gastgeber aus Fürsten-
hausen rangiert aktuell auf dem 11. Platz, mit 3 
Punkten. Allerdings offenbart ein Torverhältnis 
von 3:12 eine deutliche Anfälligkeit in der Defensi-
ve. Während die Fürstenhausener Stabilität su-
chen, konnte die SGN in ihren bisherigen Auftrit-
ten offensiv bereits gefährliche Akzente setzen.
Es ist zu erwarten, dass die SGN II das Spiel kon-
trollieren wird. Gelingt es, die Fürstenhausener 
Abwehr früh unter Druck zu setzen, stehen die 
Chancen auf den nächsten Dreier hervorragend. 
Ein konzentrierter Auftritt ist dennoch Pflicht, um 
die aufstrebende Form zu untermauern und sich 
weiter im Mittelfeld festzusetzen.

Wir würden uns freuen, wenn unsere Fan’s die 
Teams auch auswärts supporten.
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